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Ein Riesenkompliment an die Mannschaft! Sie 
hat viele großartige Spiele abgeliefert und 
Rückschläge gut weggesteckt. Sie schenkt uns 
eine Saison, die bis zum letzten Spieltag span-
nend bleibt. Ein Riesenkompliment an Sport-
vorstand Kutte Welzel! Seine exzellente Arbeit 
vor der laufenden Saison wird jetzt belohnt. Und 
auch jetzt hat er bereits viele Weichen für die 
neue Saison gestellt – wo auch immer die Ein-
tracht dann spielt.

Da sind wir bei einem nicht so schönen Thema. 
Mit Jan Wolter bestreitet heute ein Eintracht-
Urgestein sein letztes Heimspiel. 2009 kam er 
an den Wüstemarker Weg – und wurde zu einer 
prägenden Figur einer Erfolgs-Ära. Die Eintracht 
ohne ihren Kapitän – das ist schwer vorstellbar. 
Was ändert sich noch? Adam Rindelhardt verlässt 
uns, Matthias Klatt und Timo Westphal werden 
öfter in der 2. Männermannschaft auflaufen.

Zum Schluss an Euch, liebe Fans, ein dickes Dan-
keschön für Eure Treue! Ihr habt die Mannschaft 
auch in dieser Saison großartig unterstützt, da-
für lädt sie Euch heute nach dem Spiel zu einem 
Umtrunk ein. Vielleicht macht sich der ein oder 
andere von Euch in der nächsten Woche auf den 
Weg nach Buckow – zum großen Finale einer 
aufregenden Saison.

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!  
Eure Eintracht  

Was ist das für eine Saison! Vor einigen Wochen 
war der Aufstieg unserer Landesligamänner 
kaum noch ein Thema. Vier Punkte betrug der 
Rückstand auf Tabellenführer FC Concordia 
Buckow/Waldsieversdorf, der von Sieg zu Sieg 
eilte und nicht mehr einzuholen schien.

Seit zwei Spieltagen ist alles anders. An dem 
Freitagabend, an dem die Eintracht gegen den 
FV Blau-Weiß Briesen zum 5:0 stürmte, spielte 
Buckow gegen den 1. FC Guben nur 3:3 – und 
das nach einer 3:0-Führung.
Da waren es nur noch zwei Punkte Rückstand...
Vor einer Woche dann siegte die Eintracht 
beim FSV Luckenwalde II mit 3:1 – während 
Buckow gegen unseren heutigen Gegner 
FSV Guben Nord wieder nur 3:3 spielte (nach 
2:0-Führung). Jetzt gehen beide Mannschaf-
ten punktgleich in die letzten beiden Spiele 
der Saison – und womöglich auch punktgleich 
in das direkte Duell am nächsten Samstag in 
Buckow.

Noch einmal: Was ist das für eine Saison!
Schon jetzt ein Riesenkompliment an Simon 
Rösner! Die Eintracht kann froh sein, einen 
solch kompetenten und akribisch arbeitenden 
Trainer zu haben. Er hat eine Mannschaft ge-
formt, die nicht nur einen erfolgreichen, son-
dern auch höchst attraktiven Fußball spielt.
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Jetzt spricht der Kapitän! Interview mit Jan 
Wolter, der heute sein letztes Heimspiel mit 
der 1. Männermannschaft bestreitet.

Jan, warum hörst Du in der 1. Männermann-
schaft auf?
Beruflich ist es in vergangener Zeit bei der 
Deutschen Bahn bergauf gegangen bei mir. 
Das heißt, ich bin zukünftig öfter als jetzt 
schon in Frankfurt am Main. Das lässt sich mit 
Fußball auf unserem Niveau nur schwer ver-
einbaren. Hinzu kommt, dass auch ich älter 
werde und merke, dass das Fitnesslevel für 
die Landesliga nicht mehr so einfach zu hal-
ten ist. Ich habe schon im vergangenen Jahr 
mit dem Gedanken gespielt, bei der Ersten 
aufzuhören. Aber nach einem Abstieg wollte 
ich nicht abtreten, dann lieber nach einem 
Aufstieg...

Gibt es einen besonderen Moment bei der Ein-
tracht, den Du nie vergessen wirst?
Ja, es war das erste Training im Jahre 2009. Ich 
war mitten in der Saison aus Königs Wuster-
hausen gekommen. Ich stand vor meiner ers-
ten Einheit mit Trainer Uli Prüfke zusammen 
und konnte gar nicht glauben, auf welchem 
Niveau hier trainiert wurde. Ich sah zum Bei-
spiel Alexander Schröder, der gar kein Tor-
warttraining machte, sondern wie ein Feld-
spieler trainierte. Ich dachte: Wahnsinn, wer 
so gut kicken kann, kann doch kein Torwart 
sein. Uli Prüfke kannte mich gar nicht, freute 
sich aber, dass ich den Schritt gewagt habe.

An welches Spiel erinnerst Du Dich immer 
wieder?
An unser 8:5 in Henningsdorf in unserer ers-
ten Brandenburgliga-Saison 2012/13. Wegen 
eines Staus kamen wir erst kurz vorm Anpfiff 
an, Kutte Welzel hat die Mannschaftsbespre-
chung im Bus gemacht. Wir lagen schnell 0:2 
zurück, zur Pause stand es 3:3. Ich habe das 
6:4 erzielt, bei dem ich durch die halbe Ab-
wehr gedribbelt bin. Ein kurioses Spiel, nicht 
nur vom Ergebnis her.

INTERVIEW

SONNTAGSSPIELE

Heute bestreitest Du Dein letztes Heimspiel. 
Wie viel Wehmut ist dabei?
Noch kommt keine Wehmut bei mir auf. 
Aber frag mich nach dem Schlusspfiff noch 
einmal. Es ist erst unser vorletztes Spiel, 
es geht noch um was. Außerdem bleibe 
ich dem Verein ja erhalten, werde in der 2. 
Mannschaft spielen.

Wie erlebst Du die vergangenen Wochen, in 
denen Ihr Euch wieder an Spitzenreiter Buck-
ow herangekämpft habt, mit dem Ihr jetzt 
punktgleich seid?
Wir haben eine so große Qualität in der 
Mannschaft, dass jeder zu jeder Zeit ein Spiel 
entscheiden kann. Das macht uns unfassbar 
stark und unberechenbar, das haben wir erst 
vor einer Woche in Luckenwalde gesehen. 
Wir zwingen den Gegner dazu, Fehler zu 
machen. Wir sind genau zur richtigen Zeit 
in Topform gekommen, Buckow dagegen 
scheint Nerven zu zeigen.  

Was sagt Dir Dein Gefühl: Schafft Ihr in Dei-
nem letzten Spiel in Buckow den Aufstieg?
Wenn wir gegen Guben Nord gewinnen, 
dann gewinnen wir auch in Buckow. Wir ha-
ben viele Spieler dabei, die Aufstiegskampf 
kennen und auch schon aufgestiegen sind. 
Die aktuelle Form spricht für uns. Der Druck 
bei Buckow ist größer – wir müssen nicht un-
bedingt aufsteigen, aber wir wollen. Buckow 
spürt unseren Atem im Nacken, das stresst 
sie offensichtlich.
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KOMMENDE SPIELE

KURZ & KNAPP
Wieder ein großartiges Ergebnis bei der RE-
WE-Aktion "Scheine für Vereine". 8690 Schei-
ne kamen bei unserem REWE-Partner Andy 
Linde in Zeuthen zusammen. Vielen Dank al-
len, die so fleißig gesammelt haben. Die Ein-
tracht kann sich für die gesammelten Scheine 
attraktive Prämien für die Nachwuchsabtei-
lung aussuchen. 

Unsere F-Junioren haben ihre Mannschafts-
kasse geplündert und sind bei den Xletixs 
Kids auf der Trabrennbahn Karlshorst gestar-
tet. Motto des Tages: Ein Team, ein Ziel! Miko, 
Mattis, Felix  Max, Malte, Tim, Moritz, Kylian 
und Oskar meisterten den drei Kilometer lan-
gen Fun-Parcours durch Schlamm und Was-
ser mit zwölf Hindernissen und hatten – trotz 
aller Anstrengung – viel Spaß dabei. 

Jeder soll es sehen: Die Eintracht ist ein Part-
nerverein von Champions-League-Teilneh-
mer Union Berlin! Anja Matthes, bei den Ei-
sernen für die Koordination der Feriencamps 
und Zusatzangebote zuständig, übergab 
unserem Jugendvorstand Steve Banse zwei 
schwere Plaketten, die gleich am Wüstemar-
ker Weg am Eingang gegenüber dem Kassen-
häuschen und am Eingang zur Geschäftsstelle 
aufgehängt wurden. Schon seit vielen Jahren 
pflegen bei Vereine eine Partnerschaft. Sie 
wird vor allem bei den Feriencamps deutlich, 
bei denen Mädchen und Jungen vier Tage 
lang von Union- und Eintracht-Trainern ange-
leitet werden.

Nachdem die 1. Männer sich heute nach dem 
Spiel in Form von kalten Getränken bei ihren 
treuen Fans bedanken möchte, gibt es nächs-
te Woche noch ein Highlight. Die Mannschaft 
hat in Zusammenarbeit mit dem Verein einen 
Bus nach Buckow organisiert, um immerhin 
50 Fans eine bequeme Anreise zu ermögli-
chen. Bereits nach Verkündung der Idee wa-
ren kanpp 30 Plätze vergriffen, dennoch sind 
noch einige Restplätze zu vergeben. Die Bus-
liste liegt vor dem Spiel an der Kasse und nach 
dem Spiel am Getränkestand  der 1. Männer 
aus. Also alle nach Buckow! Danke für Euren 
Support!

Morgen:
10.30 Uhr: 2. Frauen (Kreisliga)
SCEMZ – MSV Zossen 

10.30 Uhr: 1. Frauen (Kreisliga)
FSV Admira – SCEMZ

11.00 Uhr: B-Junioren (Landesklasse)
FSV Brieske-Senftenberg – SCEMZ

11.00 Uhr: A-Junioren (Brandenburgliga)
SCEMZ– FSV Bernau 

15.00 Uhr: 2. Männer (Kreisoberliga)
SCEMZ II – SV Rangsdorf 28

Dienstag, 20. Juni:
18.30 Uhr: C-Junioren (Landesklasse)
SG Rot-Weiß Neuenhagen II – SCEMZ



Nr. Spieler EInsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

22 Ingmar Thede Rosenboldt 26 2223 8 5 - -

33 Robert Heinrich 25 2103 4 12 - -

14 Jan Wolter 23 1980 3 2 - -

31 Peer Gülzow 22 1885 5 8 - -

4 Maarten Rosenboldt 24 1841 1 3 - -

8 Marco Alisch 22 1827 5 2 - -

6 Jeremy Wolf 26 1800 2 2 - 1

23 Sebastian Vogel 18 1620 - - - -

10 Niklas Goslinowski 20 1576 20 5 - -

24 Adam Rindelhardt 14 1081 1 4 - -

16 Matthias Klatt 21 1063 4 1 - -

11 Emilio Köhler 18 1035 5 - - -

26 Yves Küllmei 15 1029 1 9 - -

20 Jonas Greib 15 856 6 1 - 1

21 Florian Hammer 11 722 - 2 - -

7 Timo Westphal 15 593 1 1 - -

Justin Jakob 9 556 - - - 1

77 Toni Hager 11 522 4 1 - -

18 Matthias Ritter 10 484 1 2 - -

19 Dennis Wolpert 12 455 - - - -

Sebastian Hein 5 450 - 1 - -

1 Patrick Kaufmann 4 360 - - - -

9 Nils Reichardt 6 349 - - - -

3 Elias Wroblewski 13 334 - - - -

5 Mason Billerbeck 5 283 - - - -

13 Patrick Müller 4 181 - 1 - -

15 Lukas Müller 6 139 - 1 - -

38 Marcello Wolf 7 137 - 1 - -

Leon Kruppe 3 112 2 - - -

Marvin Soost 2 107 1 1 - -

Alexander Schröder 1 90 - - - -

Niklas Bredlow 2 76 - - - -

12 Marc Bernhardt 2 3 - - - -

23 Stephan Janus - - - - - -

27 Nils Brauer - - - - - -

STATISTIK 1. MÄNNER 2022/23

Stand: 16.06.2023 // sortiert nach Spielzeit



1. FC Guben	              -		  SG Großziethen
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen   	              -		  Breesener SV Guben Nord
VfB Hohenleipisch 1912	               -		  FSV 63 Luckenwalde II
FC Eisenhüttenstadt		   -		  FSV "Glückauf" Brieske/S.
FV Erkner 1920		   -		  FC Concordia Buckow/Walds.
BSC Preußen 07	    	  -		  SV Wacker Cottbus-Ströbitz
SG Phönix Wildau 95		  -		  FV Blau-Weiß 90 Briesen/Mark
FSV Union Fürstenwalde II		   -		  SV Döbern

29. Spieltag Landesliga Süd

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. FC Concordia Buckow/Walds. 28 18 8 2 84:31 53 62

2. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 28 20 2 6 75:35 40 62

3. SV Döbern 28 17 6 5 71:44 27 57

4. BSC Preußen 07 28 12 8 8 53:36 17 44

5. FSV Union Fürstenwalde II 28 13 5 10 63:59 4 44

6. FSV 63 Luckenwalde II 28 12 4 12 51:53 -2 40

7. FV Erkner 1920 28 11 4 13 58:56 2 37

8. 1. FC Guben 28 9 10 9 44:54 -10 37

9. FSV "Glückauf" Brieske/S. 28 10 5 13 49:55 -6 35

10. SV Wacker Cottbus-Ströbitz 28 11 2 15 36:49 -13 35

11. FC Eisenhüttenstadt 28 9 6 13 38:44 -6 33

12. VfB Hohenleipisch 1912 28 9 4 15 42:69 -27 31

13. SG Großziethen 28 8 6 14 47:53 -6 30

14. SG Phönix Wildau 95 28 9 3 16 42:70 -28 30

15. FV Blau-Weiß 90 Briesen/Mark 28 7 6 15 43:53 -10 27

16. Breesener SV Guben Nord 28 7 5 16 35:70 -35 26

DIE AKTUELLE TABELLE
LANDESLIGA SÜD 2022/23



Beim Kauf von 2 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
20€ Rewe Einkaufsgutschein.
	     
Beim Kauf von 4 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
40€ Rewe Einkaufsgutschein.

*Gilt für PKW/LLKW Sommer-,Winter- und Ganzjahresreifen. Nur solange der Vorrat reicht.

    


